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Spannende Angebote und Spaß für die Familie
LEINGARTEN Fünftes Oktoberfest zieht zahlr Fünftes Oktoberfest zieht zahlr Fünftes Oktober eiche Besucher ins Gewerbegebietfest zieht zahlreiche Besucher ins Gewerbegebietfest zieht zahlr

Von Carolin Bozic

O  zapft is!“ heißt es auch in die-
sem Jahr wieder bei zahlrei-
chen Händlern und Gewer-

betreibenden im Industriegebiet in
Leingarten. Denn im Rahmen der
traditionellen Gewerbeschau am
ersten Oktoberwochenende laden
ortsansässige Firmen und der Wirt-
schaftskreis Leingarten interessier-
te Besucher zum fünften Oktober-
fest ein. Mit dem obligatorischen
Fassanstich und anschließendem
Freibier wird das vielfältige Angebot
auf dem Gelände des Getränke-
markts Freyer eröffnet.

Abwechslungsreich Rund 40 Un-
ternehmen und Vereine aus der Re-
gion haben passend zum Motto ein
abwechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt. „Hier findet je-
der etwas“, freut sich Organisatorin
Nathalie Hutt. Von Bullenreiten,
Maßkrugstemmen und Kinderhüpf-
burgen bis hin zu einer Trachtenmo-
denschau und Bastelangeboten ist
für jedes Alter etwas geboten.

Um das Angebot interessant zu
gestalten, haben viele Firmen zu-
sätzlich zum eigentlichen Verkaufs-
betrieb spannende Programmpunk-
te ins Leben gerufen. „Es ist nicht
nur eine Leistungsschau, sondern
auch eine schöne Möglichkeit, ei-
nen Tag mit der Familie zu gestal-
ten“, meint die zweite Vorsitzende
des Wirtschaftskreises, Marion
Endner. Neben der Gelegenheit lo-
kalen Händlern eine Plattform zur
Repräsentation des Unternehmens
und ihren Waren und Dienstleistun-
gen zu bieten, spiele auch der Kon-
takt zur Kundschaft an einem sol-
chen Tag eine wichtige Rolle. „Man
hat die Nähe zum Kunden und kann
so im Gespräch bleiben“, weiß End-
ner. „Durch die zahlreichen Ausstel-
ler auch von weiter weg wird die
Vielfalt des Leistungsspektrums
noch größer“, ergänzt sie.

Wie viele Besucher nutzt auch
Peter Hochmut aus Bad Wimpfen

den Tag, um sich ungezwungen ei-
nen Überblick über die Waren zu
verschaffen. „Die Freundlichkeit
der Menschen animiert zum Wie-
derkommen. Es ist schön, abwechs-
lungsreich und unterhaltsam,“ freut
er sich.

Beliebt Das Programm besticht vor
allem durch zahlreiche Angebote
für die ganze Familie. Für großen
Spaß sorgen dabei die Aufgaben, die
es im Rahmen der Gaudi-Olympiade
zu bewältigen gibt. „Die Gaudi-
Olympiade ist bei den Besuchern
sehr beliebt“, bestätigt Nathalie
Hutt. Passend zum Motto werden
Bier- und Maßkrüge gestemmt,
Gummistiefel ins Ziel geschleudert

und Dosenpyramiden zum Einsturz
gebracht. Auch das Bullenreiten auf
dem Hof der Firma Endner Wohn-
ideen ist Teil der lustigen Firmenral-
lye. Silas Merkle (8) aus Leingarten
möchte den Bullen ebenfalls be-
zwingen und steigt aufgeregt auf das
nachgebaute Tier. „Das war gut“,
lacht er. Vater Markus freut sich
über das Angebot. „Die Abwechs-
lung ist toll. Es wird viel für Kinder
geboten“, stellt Markus Merkle fest.

Währenddessen bewältigt Gergö
Boross (10) aus Stuttgart auf einem
Segway den Geschicklichkeitspar-
cours. „Kinder lieben Segways“,
weiß Elwira Dietz, die den jungen
Besuchern hilft, das Fahrzeug zu
steuern. Auf dem Gelände der Firma

Holz-Hauff sorgen die Blaskapelle
der Musikvereinigung Leingarten
und die Band „Warom Ned“ für gute
Stimmung.

Bonbons Einen Höhepunkt hat die
Modellflugschule Steffen Feeser im
Gepäck. Die Bonbons, die von einer
Drohne in luftiger Höhe abgewor-
fen werden, haben Leonardo (6) und
Amadeo (4) Varupa flink eingesam-
melt. „Man hat sich viel Mühe ge-
macht“, stellt Mutter Melinda fest.

Auf der Verkaufsfläche des Ein-
richtungshauses Endner Wohnide-
en stehen derweil freiwillige Festbe-
sucher bereit, um die neueste
Trachtenmode der Firma Trachditi-
on aus Sulzfeld vorzustellen.

Unter Anweisung von Elvira Dietz dürfen Kinder am Sonntag im Gewerbegebiet die beliebten Segways ausprobieren. Foto: Carolin Bozic

tung soll die Musik dann zu einem
Drumcircle verschmelzen. Im zwei-
ten Teil wird die Musik ergänzt
durch Schlagzeug-Soli, Lesungen
und Liedvorträge.

Anschließend gibt es Termine für
Kinder und für Frauen. Am 14. April
steht ein Passionskonzert auf dem
Programm, am 6. Mai ein Senioren-
frühstück, und am 13. Mai um 15
Uhr ein Gesundheitstag. Mit dabei
ist eine Rückentrainerin. Einen Fa-
milien- und Sporttag haben die Ver-
anstalter für den 18. Juni eingeplant.
Er beginnt um 11.15 Uhr.

Im Rahmen eines Elternfrüh-
stücks geht die Autorin, Psycholo-
gin und Fachreferentin für Ehe- und
Familienfragen Susanne Mockler
am Mittwoch, 21. Juni, um 9.15 Uhr
der Frage nach „Was ist für mein
Kind das Beste?“

wachsene an. Die Themenfelder Ar-
beitswelt, Familie und Freizeit be-
leuchtet Doris Schulte am 13. Januar
ab 18 Uhr bei einer „Ladies Night“.

Das Missionsehepaar Irmgard
und Ernst Schülein präsentiert am
3. Februar um 19 Uhr einen Papua-
Neuguinea-Abend. Es stellt das
Land im Wandel der Zeit vor.

Workshop Musikalisch und span-
nend wird es am 17. Februar (19
Uhr): Unter dem Titel „Beat the
Drum and Praise“ wird das Publi-
kum zu einem Percussion-Improvi-
sations-Orchester und bildet eine
kreative Einheit mit der Band.

Dieser Abend versteht sich als
Workshop, der in zwei Teile geglie-
dert ist. Im ersten Teil werden die
Besucher mit Percussion-Instru-
menten ausgestattet. Unter Anlei-

riert der Physiker Professor Tho-
mas Schimmel über das Thema:
„Der Urknall und die Gottesfrage –
Ein Streifzug vom Inneren der Ato-
me bis an die Grenzen des Univer-
sums.“

70 Sänger Kinder kommen am 31.
Oktober auf ihre Kosten. Um 14.30
Uhr startet am Reformationstag die
„Hau den Kürbis“-Party. 70 Sänger
und eine Live-Band führen am 4. No-
vember um 19.30 Uhr das Adonia-
Musical „Petrus, der Jünger“ auf.

Anschließend beginnt die Ad-
ventszeit im F4. Am 11. Dezember
folgt mit „Simeon – die unbekannte
Weihnachtsgeschichte“ ein weite-
res Musical. Unter dem Titel „Stufen
des Lebens“ bieten die Liebenzeller
an mehreren Terminen ab 11. Janu-
ar 2017 Religionsunterricht für Er-

Von unserem Redakteur
Friedhelm Römer

SCHWAIGERN Dass sie das neue Ge-
meindehaus F4 in der Falltorstra-
ße 4 gut mit Leben füllen können, ha-
ben die Liebenzeller Gemeinschaft
und die EC-Jugendarbeit Schwai-
gern schon seit einem Jahr ein-
drucksvoll gezeigt. Nun haben sie
ihr neues Jahresprogramm vorge-
legt, das mit einem Sommerfest am
23. Juli 2017 abgerundet wird. Le-
bens-Art heißt das Programm. Da-
rin steckt erneut ein breites Spek-
trum aus Musik, Kinofilmen, Kon-
zerten und Vorträgen. Eine aus fünf
Folgen bestehende Filmserie über
das Alte und Neue Testament startet
am 16. Oktober (20.15 Uhr).

Bei einem Bezirks-Männerves-
per (28. Oktober 2016, 19 Uhr) refe-

Wenn das Publikum zum ImprWenn das Publikum zum ImprW ovisations-Orchester wird
Liebenzeller Gemeinschaft legt ein breitgefächerLiebenzeller Gemeinschaft legt ein breitgefächerLiebenzeller Gemeinschaft legt ein br tes Jahres-Prtes Jahres-Prtes Jahr ogramm vores-Programm vores-Pr

Im Herbst 2015 führte Brigitte Schmalzhaf (links) eine Gruppe als Reiseleiterin
durch den Sinnenpark „Menschen begegnen Jesus“. Foto: Archiv/Römer

Sponsorenlauf ein voller Erfolg
Schüler der Sonnenberg-GrSchüler der Sonnenberg-GrSchüler der Sonnenber undschule spenden 7000 Euro für einen guten Zweckundschule spenden 7000 Euro für einen guten Zweckundschule spenden 7000 Eur

SCHWAIGERN „Ich bin beeindruckt
von der Leistung der Kinder“, sagt
Wolfgang Friederich, der Erste Vor-
sitzende der Uganda-Hilfe Unter-
land. Unter dem Motto: „Kinder lau-
fen für Kinder“ sind 207 Schüler der
Sonnenberg-Grundschule Schwai-
gern beim Sponsorenlauf mit Schul-
spieltag mitgelaufen.

Betrag 7000 Euro kamen zusam-
men. „Das ist eine beachtliche Sum-
me“, meint Friederich, der sich von
der Veranstaltung selbst ein Bild vor
Ort gemacht hat. Die Hälfte des
Spendenbeitrags geht an die Ugan-
da-Hilfe Unterland. Die anderen

3500 Euro kommen der Christopher
Indienhilfe zugute. Auf dem Sport-
platz der Leintal-Schule stellten die
jungen Läuferinnen und Läufer ihr
sportliches Können unter Beweis.
Pro gelaufene 400-Meter-Runde er-
hielten die Kinder einen bestimm-
ten Beitrag von ihren Sponsoren.

Tolle Leistung „20 bis 30 Runden
waren der Spitzenwert. Im Sportun-
terricht wäre das undenkbar“, sagt
Rainer Stegmaier grinsend, der
Schulleiter an der Sonnenberg-
Grundschule ist. Vorab gab es die-
ses Jahr eine Informationsveranstal-
tung. Dadurch kam es zu keinen bö-

sen Überraschungen. „Die meisten
Kinder hatten drei bis fünf Sponso-
ren. Oft waren das Verwandte und
Bekannte“, meint Stegmaier.

Kurios Für Rainer Schmalzhaf, den
Vorsitzenden der Christopher In-
dienhilfe, kam die Spende unver-
hofft. Es wurde vergessen, ihm Be-
scheid zu geben, dass er mit seiner
Organisation als Spendenempfän-
ger ausgewählt wurde. Zur Scheck-
übergabe hat ihn die Schule aber
dann rechtzeitig informiert. Die
Freude darüber war groß. „In vier
Jahren findet der nächste Sponso-
renlauf statt“, sagt Stegmaier. nis

Bei der Scheckübergabe mit Schülern: (von links) Anke Ditsch, Wolfgang Friederich,
Walter Schmalzhaf und Rainer Stegmaier. Foto: Dennis Weber

Der Wirtschaftskreis Leingarten
hat mehr als 140 Mitglieder. Vorsit-
zender ist seit 2014 Christian
Hirsch. Zweimal im Jahr organisie-
ren die beteiligten Firmen einen
Tag der offenen Tür im Gewerbege-
biet. Die Frühjahrsmesse steht un-
ter dem Motto „The American Way
of Life“. Im August findet eine Kär-
we statt, im Winter wird ein Weih-
nachtsmarkt ins Leben gerufen.
„Man kann auch dem Internet die
Stirn bieten“, sagt Marion Endner.
Durch das Zusammenwirken vieler
Firmen könne man ein größeres
Werbeaufkommen erreichen. cbo

Werbeaufkommen
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Mittwoch
LEINGARTEN
Festplatz/Festhalle, Grinnenstraße.
10.00 Bewegungstreff im Freien. Netzwerk
Ehrenamt

Weitere regionale Termine finden Sie auf
unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de
Veranstaltungshinweise bitte senden an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
E-Mail redsekretariat@stimme.de

Hinweis zur Veröffentlichung von
Bildern in unserer Rubrik Geburtstage
und Ehejubiläen: Zum 90. Geburtstag und
zur goldenen Hochzeit werden nur noch
privat eingesandte Fotos veröffentlicht.
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Landesstraße
gesperrt

LEINGARTEN/HEILBRONN Auf der
Landesstraße 1105 zwischen Lein-
garten und Heilbronn-Kirchhausen
sind im Seitenbereich der Straße er-
hebliche Schäden aufgetreten, so
dass vor einiger Zeit aus Sicher-
heitsgründen eine Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 50 Stundenki-
lometer angeordnet wurde. Im Auf-
trag des Regierungspräsidiums
Stuttgart saniert das Landratsamt in
der kommenden Woche die Seiten-
bankette, die ausgehoben, anschlie-
ßend frisch verdichtet wieder einge-
baut werden. Deshalb ist die Straße
von Montag, 10. Oktober, bis Frei-
tag, 14. Oktober, gesperrt. Die Um-
leitungsstrecken sind ausgeschil-
dert. Nach der Beendigung der Bau-
arbeiten und der Beseitigung even-
tueller Verunreinigungen wird die
Begrenzung auf 50 Stundenkilome-
ter aufgehoben. red

Russische Musik
Die Maxim Kowalew Don Kosaken
treten mit ihren Liedern am Freitag,
14. Oktober, um 19 Uhr in der Mas-
senbacher Georgskirche auf. Ein-
trittskarten gibt es ab sofort für je 19
Euro im Pfarramt Massenbach zu
den üblichen Öffnungszeiten. gm

Schwaigern


